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Die Banken schliessen 
Der Systemwechsel beginnt jetzt 

 
  
 
 
 
Von Walter K. Eichelburg 
Datum: 2017-04-17, Update 2  
 
 
Bald beginnt eine neue Epoche: des Goldstandards, der Monarchie und dem Ende des Sozialismus 
von heute. Vorher muss noch das heutige, politische System verschwinden. Bankenschliessungen 
und Krieg mit dem Islam kommen bald. 
 
 
Es geht los 
 
Im vorigen Artikel „Der Oster-Krieg“ habe ich davon geschrieben, dass der Krieg mit dem Islam um 
Ostern 2017 beginnen soll. Vermutlich kurz nach Ostern. In den letzten Tagen sind 4 Insider-Infos, 
primär aus dem militärischen Bereich in Deutschland hereingekommen, die alle sagen, dass die 
Banken nach Ostern nicht mehr aufsperren. Hier ist eine davon: 

Laut meinen Quellen werden in den nächsten 4 Tagen die Ausrüstungsanweisungen an die 
Bürgerwehren von der Bundeswehr ausgegeben! 
Die Bankenschließungen sollen erstmal über Stromausfälle regional erfolgen, um die 
Abschnitte kontrolliert abschalten zu können, und zwar in ganz Europa. 
Dann sollen alle anderen Banken innerhalb von 18 Std. nachziehen! 
 
Dann sollen großflächige Stromausfälle kommen, bis in den privaten Bereich hinein, die bis zu 
20 Tagen aufrecht erhalten werden sollen! Das Resultat daraus ist selbsterklärend. 
 
Eine weitere Verzögerung dieses Szenarios ist nicht vorgesehen. Es soll jetzt ablaufen. 
Bitte haben Sie ein Einsehen dafür, dass ich Ihnen meine Quellen nicht nennen darf. 
Mir wurde lediglich gesagt, das diese Info raus kommen soll ! 
 
Ohne Sie Herr Walter von Eichelburg wäre ich nie in diese Epoche eingetreten !! 
Ich wünsche Ihnen und Ihrem Stab Alles Gute. 
Wir werden es gemeinsam überstehen! 
Vielen Dank für alles!! 
Und ein Hoch auf den kommenden Kaiser ! 

 
Darin sind neben der Mitteilung über die Stromausfälle und Bankenschliessungen zwei wichtige 
Informationen enthalten: 

a) „Eine weitere Verzögerung dieses Szenarios ist nicht vorgesehen“: es gibt keinen weiteren 
Aufschub beim Systemwechsel mehr, jetzt geht es los. 

b) „Mir wurde lediglich gesagt, das diese Info raus kommen soll !“: Ich soll die Leser also darüber 
warnen, was kommt und wie es aussehen wird. 

 
Diese Informationen sollten mich zur Verbreitung an die Leser erreichen. Vermutlich sehen wir am 
Osterwochenende den Grossterror, vermutlich mit einem nuklearen Anschlag mit MH-370 auf 
Manhattan. Oder vielleicht  auch mit einer nordkoreanischen Rakete auf Tokio. Die diesbezügliche 
Quelle sagt auch, dass danach gleich die Banken schliessen und die Börsen abstürzen. 

https://hartgeld.com/media/pdf/2017/Art_2017-300_Oster-Krieg.pdf�
http://www.hartgeld.com/index.php�
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Hier eine Quelle, die schon mehrfach Informationen aus der Bundeswehr geliefert hat: 

Hatte gerade noch einmal kurz Kontakt zu meinem Kumpel bei der Bundeswehr. 
 
Es ist soweit. Der große Knall steht kurz bevor und das wird riesig. 
Er geht immer noch davon aus das wir uns Ende Mai sehen wenn ich zu Hause bleibe. 
Seine Worte, was machst du wenn alles gesperrt wird und du kommst nicht mehr heim. 
Die lassen keinen mehr durch. Das geht alles so schnell so schnell kann man gar nicht 
reagieren. Wenn man das Militär sieht ist schon alles zu spät. 

Auch seine Worte: am Dienstag sind die Banken zu und es soll überall schon alles chaotisch 
sein. 
Er hat mir ab sofort Hausarrest erteilt und das ist kein Scherz hat er gesagt. Das alles klang 
sehr besorgniserregend. Ich kenne ihn und so habe ich ihn aber noch nie erlebt. 

Eine weitere Bundeswehr-Quelle hat ähnliche Informationen geliefert. Da kann alles dabei sein: 
russischer Einmarsch, Militärputsch oder Krieg mit dem Islam. An einen Krieg mit Russland glaube ich 
weniger, das könnte Ablenkung sein. 
 
 
Der Krieg mit dem Islam: 
Hier ist eine weitere Information, die reingekommen ist: 

Das auslösende Moment für den weltweiten islamischen Krieg, soll nach meinen bisherigen 
Informationen die Zerstörung des Felsendoms in Jerusalem unter falscher Flagge sein. Zumal 
die orthodoxen Juden den Bau eines neuen Tempels an gleicher Stelle sicher vorhaben. 
Inwieweit Mossad und Kalif Obama involviert sind, kann sich wohl jeder vorstellen... 

 
Nicht  nur der Felsendom wird zerstört werden, auch die viel symbolträchtigere Al-Aksa-Moschee. Ja, 
ein neuer jüdischer Tempel kommt dort hin. Vermutlich werden auch Mekka und Media zerstört 
werden, als Rache für den Grossterror auf New York, falls es so kommt. 
 
Ein Ereignis wird am Osterwochenende so gut wie sicher kommen: 

a) Der Grossterror, oder 
b) Die Zerstörung der Moscheen am Tempelberg 

 
Sobald ein solches Ereignis kommt, sollte man die Städte verlassen, auch wegen der 
Verkehrsbeschränkungen durch das Militär. Und es wird alles sehr schnell ablaufen. Es ist gut 
möglich, dass das Militär Ende Mai bereits wieder in den Friedensmodus übergehen kann. Es ist auch 
gut möglich, dass uns ein „Weltkrieg“ wie im letzten Artikel beschrieben, in den Medien vorgespielt 
wird. 
 
 
Wozu es den „Ökostrom“ wirklich gibt: 
Neue Lagebeurteilung am Morgen des Ostermontags. Bisher gab es keinen Grossterror auf New York 
oder Tokio und auch keine Zerstörung islamischer Heiligtümer. Das kann noch kommen, oder es hat 
wieder einmal wie so oft bei dem Systemwechsel wieder etwas nicht funktioniert und es gibt eine 
Verschiebung. Eine der oben gebrachten Mails habe ich an meine vE-Quellen zur Prüfung 
weitergeleitet, das ist zurückgekommen: 

„Wir müssen jederzeit bereit sein, vor allem innerlich!“ 
 
Seit Ende Februar bekomme ich mit der Aussage „es ist alles gesagt“ kein Briefing mehr oder es 
kommt soetwas: „es kann jeden Tag losgehen“. Offenbar kommt es jetzt wirklich bald. 
 
Es gibt im Systemwechsel-Szenario mehrere Redundanzen und Pläne, das ist bekannt. Ob wir den 
europaweiten Stromausfall am 18.4. wirklich sehen werden, der die Banken zum Schliessen bringt, 
muss sich noch zeigen. Aber wir sollten darauf vorbereitet sein. Meiner Meinung nach wäre ein 
Grossterror-Anschlag auf Manhattan mit Atombombe in MH-370 psychologisch am effektivsten, um 
den Untergang des Finanzsystems dem Islam anzuhängen und es gibt einige Indizien dafür, dass 
soetwas kommen wird. Aber man kann einen europaweiten Stromausfall, der die Banken zum 
Schliessen bringt, auch der Ökoenergie anhängen. 
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Immer wieder werden wir von den Medien informiert, dass grossflächige Stromausfälle gerade noch 
verhindert wurden. So etwa Mitte Januar 2017, als wenig Sonnenlicht und wenig Wind war. Es liegt in 
der Natur der Sache dieser „Ökoenergie“, dass sie von den Wetterbedingungen abhängt. Und die 
Politik ist begeistert davon und sie lässt uns dafür Länge mal Breite bezahlen. Hier passender Artikel 
in Bild dazu: „Strompreis-Irrsinn Staat macht sich die Taschen voll“: 

Steuern, Umlagen und Abgaben auf Strom sind in diesem Jahr auf ein Rekordhoch gestiegen. 
Sie machen inzwischen 56 Prozent des Strompreises für Privatkunden aus – ein Plus von 17 
Prozentpunkten gegenüber 2007. 

 
Warum zahlen für diesen Irrsinn nur Haushalte und kleinere Gewerbekunden, nicht aber die 
Grossindustrie? Weil es zum grossflächigen Hassaufbau auf die Politik ist. Das Resultat der von der 
Politik so geliebten „Ökoenergie“ sind nicht nur enorme Strompreise für die Endkunden, auch eine 
massive Instabilität des Netzes. In mehreren Briefings wurde mir gesagt, dass Stromausfälle einmal 
kommen werden. 
 
Um es ganz offen zu sagen, man kann den Systemwechsel mit grossflächigen Stromausfällen 
beginnen und nachher den Islam angreifen lassen. An Beidem ist die Politik schuld, den diese hat 
nicht nur die islamischen Terroristen hereingeholt, auch diese unsinnige Ökoenergie auf unsere 
Kosten gefördert. Wir sollten jetzt jederzeit bereit sein. Das wirkliche Ziel ist die Entfernung der 
heutigen Politik auf allen Ebenen. Die 1. Quelle, die ich in diesem Artikel bringe, sagt nichts vom 
Islam, nur von Stromausfällen. Die 2. Quelle spricht in einer früheren Mail auch von Stromausfällen: 
„am Dienstag sind die Banken zu und es soll überall schon alles chaotisch sein“. Wenn die Banken 
schliessen, ist noch nicht alles chaotisch. Bei grossflächigem Stromausfall aber schon. 
 
 
Wie ein solcher Stromausfall „gemacht“ wird: 
Wir wissen seit einiger Zeit, dass es in deutschen Städten meist nachts immer wieder zu 
stundenlangen Stromausfällen kommt. Insider-Infos sagen, dass hier für den Ernstfall geübt wird. Es 
ist eine interessante Leserzuschrift aus Deutschland hereingekommen, die die Folgen schildert. Ich 
werde abschnittsweise kommentieren: 

1) Sie haben recht, ein großflächiger Stromausfall wäre für die Meinung der Köter über die 
Merkel-Systemlinge verheerend, da diese den Ökostrom-Wahnsinn "förderten"! Es war ihr 
zentrales Öko-Kult-Thema. 
  
2) Wie das Stromnetz zusammenbricht, ist im Prinzip egal, ob durch Terroranschlag oder 
durch mangelhafte Vorsorge der Verantwortlichen, die es nicht für nötig sahen, das Netz stabil 
zu halten und statt dessen lieber geschätzt 4 Millionen Flüchtlinge nach Europa 
holten. Wenige Stunden nach Zusammenbruch sind Millionen Araber / Moslems auf den 
Straßen! Das gibt ein "Erlebnis" für die Köter, das sie niemals vergessen werden. Also hat 
dann Merkel die Infrastruktur vernachlässigt, trotz höchster Strompreise auf ATH-Pegel. So 
ein Desaster ihres Öko-Fimmels gönnen wir ihr natürlich von Herzen. Vor allem die Wut, die 
aus dem Stromausfall resultiert . . . frieren, keine warmen Mahlzeiten . . . Migranten 
randalieren . . . 

  
Sofort wird die Politik und deren „Ökoenergie“ schuld sein, denn dafür wurden wir über die Berichte 
über die Fast-Zusammenbrüche schon medial vorbereitet. Ja, es wird auch heissen, die Flüchtlings-
Götter waren denen wichtiger, als eine stabile Stromversorgung. Mit einem grossflächigen 
Stromausfall stoppt alles, auch die Supermärkte und Tankstellen. 
 

3) Den Netzzusammenbruch kann man möglicherweise viel leichter manipulieren, mit viel 
weniger Aufwand und Risiken im Vergleich zum Handling von Terroristen und False-Flag-
Operationen. Die vE werden auch 9/11 immer im Hintergrund haben und die darauf folgenden 
9/11-Verschwörungstheorien. Es ist zumindest riskant, Anschläge zu inszenieren, weil man 
dafür Personen braucht, die überleben können oder ein Zeuge oder eine nicht bedachte 
Kamera kann alles vermasseln. Einen Netzausfall zu bewirken, dürfte leichter sein. Und ein 
Alibi ist schnell gefunden: "Am Dienstag nach Ostern fahren Millionen Firmen ihre Produktion 
wieder hoch und das war dann die ultimative Netzüberlastung. Und vielleicht gibt es doch 
noch dazu einen Terroranschlag auf eine oder mehrere wichtige Umspannstationen in Italien? 
Da stehen keine Polizisten mit Maschinengewehren davor (noch nicht). Dann wären beide 

http://www.bild.de/geld/wirtschaft/strompreis/strompreis-staat-macht-sich-taschen-voll-51271656.bild.html�


4 

Hauptschuldigen schuldig: a) die Ökopolitik Merkels und b) der Islam mit seinen Terroristen, 
welche diese Schwachstelle für ihren Terror nutzten. 

 
Einen solchen Stromausfall zu erzeugen, dazu braucht es keine Anschläge (vielleicht als Show), 
sondern nur einige Eingriffe in den obersten Leitstellen der Netzbetreiber. Man braucht nur auf die 
üblichen Rettungsmassnahmen zu verzichten. Das Personal dazu ist sicher schon eingeschleust. Es 
wird dann kaskadenartig alles zusammenbrechen. In ganz Europa. Die Schutzeinrichtungen der 
Kraftwerke und der Hochspannungskeitungen sorgen schon dafür. 
  

4) Europa bricht zuerst zusammen, dann die USA. Damit wäre dann die Nato, die 
nordatlantische Brücke und die Fremdbestimmung durch die USA-Politik auf dem Radar der 
Bürger, denn diese Fremdbestimmung hat die Migrationswaffe scharf gemacht und 
maßgeblich erzeugt. Der Kaiser braucht die Abnabelung der europäischen Politik von der 
amerikanischen Krake. 
  
5) Der Netzzusammenbruch wäre ein fulminantes Ende der ganzen grünen Politik. Die vE 
wissen ganz sicher, dass ein längerer Stromausfall die Migranten "aktiviert", wobei diese dann 
umher streunen, stehlen und plündern und jeden aggressiv bekämpfen, der sie daran 
hinderte. 

 
Alles Grüne hat sich dann auf der Stelle total diskreditiert. Es sind die Grünen, die für alle 
Dekadenzen, die Moslem-Bevorzugung und eben auch die „grüne Energie“ an vorderster Front 
eintreten. Gleichzeitig verhindern sie den Bau der nötigen Hochspannungsleitungen zum regionalen 
Ausgleich. 
  

6) Es wäre ein System-Reset der Marke "Soft-Start". Im günstigsten Fall gibt es keinen 
allumfassenden brutalen Krieg, sondern nur das Einsammeln von Plünderern durch 
Bundeswehr, Bürgerwehren und Polizei. Aber dennoch genug Schrecken für die linken 
Zecken, die endlich den Wahnsinn ihrer KultiTerror- und ÖkoTerror-Politik erkennen dürfen. 
  
7) Ihre Überlegung: Strom weg = Börse kollabiert heißt auch: Die Börse killt sich schon von 
alleine, entscheidend ist der zuvor stattfindende Stromausfall! Es genügt der Anschlag auf 
"Strom". 
  
8) Die vE haben dieses Strom-Theater schon längere Zeit in Bearbeitung und daher sicher die 
Schwachstellen im Netz schon gefunden. Vielleicht sitzen ihre Leute schon an diesen 
Schwachstellen. 
  
9) Große Trafos in die Luft gesprengt bedeutet, dass das Stromnetz sehr lange ausfällt (bis zu 
Monate), denn Großtrafos sind kurzfristig nicht lieferbar, sondern müssen extra angefertigt 
werden. 
  
10) Die Stromausfälle dürfen aber nicht so großartig sein, dass dadurch Kernkraftwerke in 
Nöte kommen! Also ist auch dieses Abbruch-Szenario hoch gefährlich und erfordert Planung 
im Detail mit Know-How! 
  
Bleibt die Frage, wie man verhindert, dass die Strom-Fachleute das Netz wieder in wenigen 
Stunden hinbiegen, so dass es wieder Strom liefert. Bedeutet: Sind also doch Anschläge 
notwendig? Für den Beginn eines echten großflächigen Migrantenterrors braucht man m. E. 
schon 3 - 5 Tage ohne Strom! Und wie schließen die Banken? Ohne Strom geht gar nichts! 

 
Weiter oben im Artikel ist eine Insider-Info aus der Bundeswehr, nach der schon bald das Militär 
praktisch die Macht übernehmen wird, auch über die Stromversorgung. Dass die Landregionen nur 
einen Tag Stromausfall haben sollen, kommt auch von dort. Dann stehen eben befehlsgebende 
Offiziere in den Leitstellen der Netzbetreiber und sagen dem Personal, wann welche Regionen wieder 
eingeschaltet werden sollen. Ein Netzaufbau nach einem grossflächigen Blackout dauert ohnehin 
einige Tage und die Städte sind die grössten Verbraucher. 
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Die Banken gehen zu 
 
Dass die Banken nach Ostern nicht mehr aufsperren werden, ist jetzt wahrscheinlich, da eine Menge 
ähnlicher Informationen hereingekommen ist. Man sollte daher das Geld von den Konten abheben, 
solange es noch geht. Falls der Grossterror noch kommt: am Montag können wir wahrscheinlich live 
zusehen, wie es in den USA das ganze Finanzsystem zusammenhaut. Da kommt keine Maus mehr 
raus. 
 
Vermutlich am Dienstag kommt dann wie oben beschrieben der komplette Stromausfall in ganz 
Europa. Am Land soll er nur einen Tag dauern, damit die Landwirtschaft nicht zu stark betroffen ist. In 
den Städten, die dann abgeriegelt werden, soll der Stromausfall offenbar bis zur Rückeroberung vom 
Islam andauern. Wie oben angegeben bis zu 20 Tage.  
 
Alle Papiergelder der Welt gehen dann sehr rasch gemeinsam unter, die Preise von Gold und Silber 
dürften dann bereits am Montag in gigantische Höhen steigen. Dann kommt bald der Kaiser. 
 
  



6 

 
 

 
 

 

Wir möchten feststellen, dass wir keine Finanzberater sind. Dieser Artikel ist daher als völlig unverbindliche Information 
anzusehen und keinerlei Anlage- oder sonstige Finanzierungsempfehlung – wie ein Zeitungsartikel. Wir verkaufen auch keine 
Finanzanlagen oder Kredite. Jegliche Haftung irgendwelcher Art für den Inhalt oder daraus abgeleiteter Aktionen der Leser wird 
ausdrücklich und vollständig ausgeschlossen. Das gilt auch für alle Links in diesem Artikel, für deren Inhalt ebenfalls jegliche 
Haftung ausgeschlossen wird. Bitte wenden Sie sich für rechtlich verbindliche Empfehlungen an einen lizensierten 
Finanzberater oder eine Bank. 
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